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Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und loſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Nückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Anterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm- l. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3-gejpaltene mm⸗gl. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung lit jede Ermäßigung ausgelihloflen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Dienstag, den 24. Juni 1930 


Fernſprecher Nr. 501 


FCzechowicz's Sanierungsplan 


Gegen den heutigen Regierungskurs — Die Oberſtengruppe unfähig zur Cöſung der 
Wirtſchaftskriſe — Die Notwendigkeit der Zufammenarbeit zwiſchen Regierung u. Sejm 


he Nerſchan. Der gewesene Fiuanzminiſter Czechowicz, 
r durch einen Sejmbeſchluß vor das Staatstribunal geſtellt 
Wi wendet ſich gegenwärtig gegen das Sanacjaſyſtem. Die 
N deaesei Codzieune“ veröſſentlichen eine fehr intereſſante 
Na med ung mit dem geweſenen Finanzminiſter Czecho⸗ 
* die großes Aufſehen erregt hat. Der Miniſter ſagte, 
1 beute ein jeder Droſchtenkntſcher bereits informiert iſt, 
zur Bekämpfung der Wirtſchaſtskriſe vor allererſt die 
ne ein legales Negiernngsſyſtem und das Aufhören der 
n Kämpfe, die erſte Vorausſetzung bilden. 
ie Regierung müßte mit deu Seim zuſammenarbeiten, 
lez Re briugt das nicht fertig Die Regierung hat Überhaupt 
Programm und der Staat wird von einem Tag auf 
Wh eren regiert. Der Miniſterprüſident Slawek hat den 
e dertagt und hat in feiner Deklaration hervorgehoben, daß 
Nute nt gewinnen mug, um ein Wirtſchaftsprogramm 
Suurellen, aber gleich danach erhielt der gegenwärtige Finanz⸗ 
— Matuſchewski einen ſechswöchentlichen Erholungs⸗ 
N Wie kann der Minilterpröfident ein Wirtſchaftspro⸗ 
el. 8 ohne den Finanzmintiſter realiſteren, das iſt wirklich 
a 
er die jetzigen Relien des Staatspräſtdenten, bemerkte 
r Czechowiez, dah Durch diese Neiſen, jene Jattoren, die 
du Nile Dorbereitet haben, wahrscheinlich das Zulammenfam- 
ag, dis Staatsoberhauptes mit dem Volle verhindern 
ier. Die Netfe verfolgt lediglic fur Deleratienszwefe und 
Set das Budget der verarmten Heinen Städte und 
en. 
Nen an ſagte Czechowicz folgendes: Bis Ende 1928 hatte ich 
ertranen zu dem hentigen Regierungsſyſtem gehabt. 
aber wahrgenommen habe, daß die Regierung völlig 


97 
ra m mos arbeitet, daß Perſonen auf verantwortliche 


Stellen ohne jede Vorbereitung berufen werdeu, verlor 
ich das Vertrauen gänzlitz. Vielleicht iſt es möglich, daß 
Polen ohue Parlameut regiert und durch eine Diktatur beherrſcht 
werden kann, aber ich ſehe niemanden da, der das fertig 
bringen würde. Die ſogenannte Oberſtengruppe hat nie ma n⸗ 
den in ihrer Mitte, der das fertig bringen wilrde. 

Vor allem — ſagte CTzechowicz weiter — müſſen die ine 
neren Kämpfe im Staate aufhören und ein friedliches Ne⸗ 
beneinanderleben zwiſchen Regierung und Seim Nlatz grei⸗ 
fen, wenn eine Beſſerung eintreten ſoll. Die Fort⸗ 
ſetzung des heutigen Syſtems wird uns von der Wirt⸗ 
* nicht befreien, ſondern fie noch weſentlich vers 

en. 


Der Seim verfagt 

Warſchau. Die Einberufung des Seims nach ſeiner 
unfreiwilligen Vertagung durch den Seimmarſchall Da: 
e zynski, für den 23. Junk, hat ſeine Reaktion bereits am 
Sounabend dur h die Regiernngskreiſe gefunden. Dusch Dekret 
des Stcatspräſidenten wird dem Seimmarſchall mitgeteilt, daß 
die Sejmſeſſion auf unbeſtimmte Zeit vertagt wird. Eine 
nähere Begründung dieſas Schrittes der Regierung wird nicht 
beigegeben, damit ſoſt ſich einſach die Volksvertretung abfinden. 


Berfonalveränderuugen 
iu der polniſchen Armee 


Warſchan. Wie das Perſonalverordnungsblatt des Kriegs⸗ 
miniſteriums mitteilt. müſſen 74 Offiziere ihre Garniſon weh⸗ 
fein, 85 Offiziere werden in den Nuheſtand verfetzt 


der Ausgang der ſächſiſchen Wahlen 


meiden. Nach den vorläufigen amtlichen Ergebniſſen 

Wahltreiſen ergibt ſich folgendes Geſamtergebnis für 
a Stimmen: 

B. P. 227 319 Reichtagewehl 20. 5, 1928, 316 017 Lands 
12. 5. 1929 363382, voraus ſichtliche Sitze 8 (13). 


D. 


END zu rülckha tend. Die DW hat namentlich in Dresden 
Verluſte erlitten, an die in diefen Unfange niemand ge 
dacht hat. Mit ihr haben die Demokraten und die Deutſchna⸗ 
tionalen unter dem Auſſchwung zu leiden, den die National- 
ſozialiſten erreicht haben. Für die Regierungsbildung iſt im 


u Riafdemoftaten: 871327 Reichstagswahl 20. 5. Augenblick noch eine Ueberſicht nicht moglich. Sicher iſt, daß 

sa, Landtagswahl 12. 5. 1929 922 932, norausfihtlihe | die Nationalſozialiſten, wie in Thüringen, in die Regierung 
2 (93). eintreten wollen. 

AED. 355 552 20. 5. 28. 381 568 12. 5. 29. 43 530 Site 13 61 > 

Wirtichp 278 702 20. 5. 28. 223 052 12. 5. 29. 304 884 10 (J1 

DNVP. 124 300 90. B. 28. 254 488 12. 5. 29. 211 906 5 5 0 

Landvolk 120 497 20. 5. 28. 145 476 12. 5. 29. 140 611 N ar) 

Nat. Soz. 376 724 20 5. 28. 74 343 12. 5. 29. 133 958 su 8 

Dem 83 661 20. 5. 28. 147 356 12. 5. 29. 115 289 . 

Bolksr. N 44 142 2 J. 5. 28. 87 545 12. 5. 29. 70 131 5 8 

Altſoz. 19 187 20. 5. 28. — 12. 5. 29. 40 598 EN, 

Volksnat. N. 30 351 20. 5. 28. — 12. 5. 209. — 5 2. 

Komm Opp. 14 827 20. 5. 28. — 12. 5. 29. 22 129 „ tt 

Chr. Soz. Bd. 57 608 20. 5. 28. — 12. 5. 29. — ES 


Ruhiger Wahlverlauf 
Die Wahlen in Sachſen ſind völlig ruhig ver⸗ 
Auch aus dem Lande liegen bis 17 Uhr keine Nach⸗ 
Nine vor. daß Ruhe und Ordnung irgendwie geftört worden 
un . Die Wahczeteiligung fehte [Gem um 8 Uhr früh recht 
*. Es darf damit gerechnet werden, daß die Wohlbetei⸗ 
Tale der lezten Lenbtasswabt nom 12, Mei 1029 nich 
2 wird. Das ſchöne Wetter hatte natürlich auch Ein⸗ 
die Wahlbeteiligung, da viele Ausflügler der Wahl 
en. Die Wahlpropa ganda wurde am Sonntag von der 
tiſchen Partei noch fleißig betrieben. die Muſttkin pellen 
Straßen der Stadt entſandt hatte und Ansprachen hal⸗ 


98 Nach der Wahl 
1 en. In den Straßen Dresdens heriſcht ſeit Eingang 
ien Wahlergebniſſe ein lebhaftes Treiben. Gruppen von 
wan Leg la Liſten, die an einen derartigen Wahler⸗ 
Ss ſelbit nicht geglaubt haben, durchziehen ſingend bie 
und bilden vor den Zeitungs gebäuden große Gruppen. 
e immer wieder begeisterte Heilrufe auf Hitler 
Demgegenüber verhalten fi, die Anhänger der 


Deulſcher Standpunkt zu den Grenz⸗ 
Zwiſchenfällen 

Berlin. In Berliner palitiſchen Kreiſen wehrt man ſich im 
Zuſammenhang mit der aus Warſchau gemeldeten Ueberveichung 
einer polniſchen Note an den deutſchen Geſandten wegen der letz 
ten Wrenzzwiſchenfälle entſchieden gegen die neuerlichen 
Verſuche der Polen, durch eine derartige Taktik in der Oeffent⸗ 
lichkeit Stimmung zu machen Auch der letzte Grenzzwi⸗ 
ſchenfall habe eben ſo wle verſchiedene andere Zwiſchenſa lle die 
deutſche Schuldloſigkeit 100prozentig bewieſen. 
Die in letzter Zeit ſich wiederholende Weberfliegung deutſchen 
Grenzgebietes durch polniſche Militärflugzeuge zeige ebenfalls. 
daß die Polen anſcheinend nicht daran dächten, ſich an die 
beſtehenden Abmachungen zu halten. Der Urgrund aller dieſer 
Vorgänge jei, wie auch hier wieder einmal jrftgeftellt werden 
müſſe, die unmögliche Grenzziehrng im Oſten Deutſch⸗ 
lands. 
Die Kriegsſchuldlüge vor dem amerika 

niſchen Kougreß 

Kennorf. Senator Shi pſtead aus Minneſota hat im 
amerikaniſchen Kongreß eine Vorlage eingebracht, in der er die 
Einberufung einer neutralen Kommiſſien fordert, um den 
Art. 231 des Verſafller Friedensvertrges für Deutſchlands 
Ale am Weltkriege zu widerrufen. 4 


| Bas neue ägyptiiche Kabinett gebildet 


London. Ssmal Sidky Paſcha hat das neue ägupti⸗ 
ſche Kabinett gebildet, in dem er neben dem Miniſterpraſtdium 
das Finanzminiſterium und das Miniſterium des Innern Übers 
nimmt. Außenminiſter it Hafez Afrifi Paſcha. Die 
Lage in Kairo iſt ruhig. Verſtärkte Pollzeipoften haben die 
Zugangsſtraßen zu dem Hauptſicz der Waſd⸗Partei beſetzt Eine 
Verſammlung der Wafd⸗Partei hat am Freitag ein Vertrauens 
votum flir Naban Paſcha angenemmen und gleichzeitig jedes 
andere Kabinett als in Widerſpruch mit der Verſaſſung geb il 
det bezeichnet 


Es geht auch ohue Haß 
Nieſenſener an der dentſch⸗polniſchen Grenze. 

Neidenburg. In Jan ow dicht an der deutſch⸗polniſchen 
Grenze brach ein rleſiger Brand aus, dem 64 Scheunen, 34 
Wohngebäude und etwa 37 Stallgebäude zum Opfer flelen Das 
Feuer u ütete in einer Ausdehnung von ungefähr einem Kiio⸗ 
meter. Entſtanden tſt der Brand anſcheinend durch Fahrläffige 
beit. Da die polniſche Feuerwehr nicht viel ausrichten konnte 
griffen aud) die deutſchen Wehren der fenachbarten Die 
ſchaften ſofort ein Auf polniſcher Seite wird verſichert, daß 
wenn nicht die deutſchen Wehren geholfen hätten 
die ganze Stadt ein Opfer der Flammen geworden 
wäre. 


li 
e 


Parie. Dem franzöſiſchen Fliegerleutnant Paris iſt es ges 
lungen, mit feinem Flugzeug den Dauerrefad und Schmellig⸗ 
keitsweltrekord mit 1000 Kilogramm Nutzlast an Bord zu brechu f. 
Das Flugzeug blieb 20 Stunden, 20 Minuten und 31 Sekunden 
ununterbrochen in der Luft und legte eine Strecke von 2853 Silo⸗ 
meter mit einer Durchſchnittsgeſchwindigteit von 147 WMiometer in 
der Stunde zurück. 


Die Meulererflagge auf einem indiſchen 
Gefängnis 
Die immer zahlreicheren Verhaftungen, mit deren die engliſche 
Regierung der indiſchen Aufſtandsbewegung Herr zu werden 
ſuchl. haben zu einer Ueberfüllung der Gefängniſſe geführt. In 
einem als proviſoriſches Gefängnis etuperichteten Wohnhauſe in 
Bombay brach kürzlich eine Revolte aus, bei der es den Ge⸗ 
fangenen gelang, auf dem Dach die Flaggedes Proteſtes“ 
zu hien. 


Sautrahüfte u. Umgebung 


Von der St. Antoniustirkhe. 

Am geſtrigen Sonntag fand aus Anlaß des ſilbernen Prie⸗ 
Herjubiläums des Hochw. Herrn Pfarrer Scholz in der St. Anz 
lontuskirche ein feierliches Hochamt mit Affiſtenz ſtatt. Nebſt den 
vielen Gläubigen wohnten dem hl. Meßopfer auch eine große 
Anzahl auswärtiger Geiſtl iche bei. 

Am kommenden Sonntag, den 29. Juni (Peter⸗Paul) findet 
die deutſche kirchliche Feier ſtatt. Beginn der heiligen Meſſe 
um 8,15 Uhr vormittags. m. 


Aufnahmeprüfungen für die Priwatſchule. 

0 Alle Eltern, die ihre Kinder fur die Deutſche hob. 
Privatſchule angemeldet haben, werden darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die Aufnahmeprufungen für das Schuljahr 
1930/31 nur am Freitag, den 27. Juni d. Is., in den Räu- 
men der Privatſchule jtattjindet. 


Abiturientenfeier. 

‚09: Am vergangenen Sonnabend wurde den neuen 
Abiturienten und Abiturientinnen der Deutſchen höheren 
Privatſchule in Siemianowitz eine Abſchiedsfeier veranſtal⸗ 
tet, an welcher der geſamte Lehrkörper und die Prima teil⸗ 
nahmen, und welche einen recht ſtimmungsvollen Verlauf 


nahm. 
Apothelennachtdienſt. 
Von heute Montag ab verſieht der Berg: und Hüttenapo⸗ 
theke auf der ulica Sobieskiego den Nachtdienſt. m. 


Angenehmer Aufenthalt für Ausflügler. 

Einen enormen Betrieb weiſt augenblicklich das Wäldchen 
hinter der Schmalſpurbahn. unweit von Bittkow auf. Im 
allgemeinen nennt man dieſe waldige Anhöhe den Kuchenberg“. 
Hier herrſcht vom frühen Morgen bis zum ſpäten Abend reges 
Leben. Beſonders in den Abendſtunden wimmelt es dort von 
allertei Geschlecht. Ganze Läger ſchlagen dort Familien auf und 
verbringen faſt den ganzen Tag in der Gottes Natur. Voll⸗ 
kommen beſetzt iſt das Wäldchen an Sonn⸗ und Feiertagen. An 
dieſen Tagen kann man dort faſt kein Platz bekommen. Im 
Spiel und Unterhaltung vergnügen ſich alt und jung im ſchat⸗ 
tigen Walde. Auch die Bewohner der Umgegend, wie Joſefsdorf 
und Bittkow ſuchen dieſes Wäldchen zum Ausruhen aus. „lie: 
gende“ Fleiſcher und Eishandler verſorgen die Sommergenießer 
mit leiblicher Nahrung. Für das Publikum iſt leider nur ein 
Streifen des Waldes freigegeben worden, da der übrige Teil mit 
jungen Bäumchen bepflanzt it. m. 


Warum erhält der Friedhof in Laurahütte kein Waſſer? 
Seit Beginn der Sommerzeit iſt der Friedhof ſtändig 
ohne Waſſer, io daß die Graberbepflanzungen fait verdorrt 
ſind. Nach unſeren Ermittelungen wird bekannt, daß dieſe 
Kalamität den ganzen Sommer über anhalten dürfte, da die 
Anſchlußleitung für den ſehr hoch der Een Friedhof zu 
ſchwach iſt. Der Anſchluß erfolgt an der Spindlerſtraße und 
ein Umbau ift ſehr koſtſpielig. Dagegen wäre ein Nohr⸗ 
anſchluß an die Grubenwaſſerleitung der Richterſchächte, 
von den Schrebergärten aus ſehr leicht möglich. Auch würde 
dort die Aufſtellung eines Hydranten an den Gärten voll⸗ 
ſtändig genügen. m. 
Vom Standesamt. 

Vom 14 bis 20. Juni 1930, wurden am hieſigen Standes⸗ 
amt 17 Neugeburten angemeldet, davon 12 Knaben und 12 
Mädchen. Geſtorben ſind Lubczyr Oswald Scepanek Wlaclaw. 
Marek Sofie, Pyrkocz Hubert, Bratek Stefania. Golisz Anna, 
Polkok Simon. Holewik Gertrud und Dombek Paul. m. 


Vorſtandsfitzung der A. K. B. 

Am heutigen Montag abends 8 Uhr findet im Vereinslokal 
Leopolt auf der nl. Sobieskiego eine wichtige Vorſtandsfitzung 
des A. K. B. Siemianowitz ſtatt. Beſprochen wird die Veran⸗ 
ſtaltung am 1. Juli 1980. Pünktliches Erſchefnen aller Vor⸗ 
ſrandsmitglieder iſt ſehr notwendig. m. 


Was nützt da der Motorſprengwagen. 

Die Gemeinde hat wohl in dankenswerter Weiſe einen Mo⸗ 
korſprengwagen angeſchafft, jedoch iſt damit recht wenig gedient, 
wenn man lediglichdden Staub anfeuchtet, der dann bei der herr⸗ 
ſchenden Hitze im nächſten Augenblick ſchon“ wieder trocken iſt. 
Aber die beſten Abſichten werden dadurch vereitelt, daß in den 
letzten Tagen beiſpielsweiſe auf der ulica Kopalniana der dicke 
Staub mit den vielen Papierfetzen fein ſäuberlich auf Haufen 
gekehrt wurde, bis heute noch nicht abgeholt, ſondern vom Winde 
ebenſo ſäuberlich wieder auseinandergefegt wurde. Ehe daher 
der Sprengwagen in Tatigkeit tritt, iſt es eine unbedingte Not⸗ 
wendigkeit den Staub erſt einmal abzufahren. m. 


Eine 


Lebende n. geſchlachtete junge 


Güͤnſe. Enten a Barhühnden 


von eigener Zucht 
zu jeder Tageszeit zu haben. 


A. Stanko - Fleifcherei 


ul. w.ndy Nr. 13 
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KATTOWITZER BUCHDRUCKERE! 
| U. VERLAGS-SPÖLKA AKCYJNA 


De Mg 
Filtale Laurahülie, Beuthenerstraße 2 


mit Zeugniſſen, nicht 
unter 20 Jahren, wird 
geſucht. Zu erfragen in 
der Geſchäftsſtelle d. Ztg. 


| 
— rg. ., 


Sport vom Sonniaq 


„Freie Turner“ Königshütte — „Pogon“ Kattowitz 6:5 (3:2). | 
Spiele um die oberſchleſiſche Fukballmeikerihaft. 
Amatorski Königshütte — B. B. S. V. Bielitz 6:0 (2:0). 
Amalorski beweiſt in den diesjährigen Meiſterſchaftsſpielen 
von Sonntag zu Sonntag ſeine glänzende Fonn. Der geitenn 
über die guten B. B. S. Ver erzielte Sieg beweiſt das von 


neuem. Beide Mannſchaften zeigten ein ſchönes Spiel. Die 
Tore erzielten Duda 3, Glajcar 2 und Niechciol. Zuſchauer an 
die 2000. 


K. S. Domb — Hakoah Bielitz 3:1 (2:1). 

Das am geſtrigen Sonntag in Domb ausgetragene Meiſter⸗ 
ſchaftsſpiel brachte den Gäſten abermals eine Niederlage, trotz⸗ 
dem fie in der erſten Holbzeit den Dombern überlegen waren. 

Nuprzod Lipine — 07 Laurahütte 1:2. 

Abermals eine ſenſationelle Niederlage des vorfährigen 
Meiſters, welche ihn aus der führenden Stellung der diesjähri⸗ 
gen Me iſterſchaft verdrängt Hat. 

06 Zalenze — Pogon Kattowitz 1:1. N 

Pogon ſcheint langſam in Form zu kommen, was das Uns 
eniſchieden gegen die hauptſachlich auf ihrem eigenen Platz ſpie⸗ 
lenden 06 er beweiſt. 

Orzel Joſefsdorf — Kreſy Königshütte 7:0. 

Das entſcherdende Meiſterſchaftsſpiel ber Klaſſe A, 
Gruppe II brachte den Adlern einen überlegenen Sieg. Durh 
dieſen Sieg führt Orgel im der Tabelle in der erſten Serie. 


Ein ſchlagfertiger Hauswirt. 

Weil die Mietsleute K von der Myslowitzer Chauſſee 
in Siemianowitz, den zu Unrecht erhöhten Mietszins nicht 
zahlen wollten, verprügelte der Hauswirt ©. zuerſt die Frau 
des Mieters, dann den Mieter und zum Schluß auch noch die 
Mutter der Mietsleute, wobei dem ſchlagenden Wirte ſein 
Schwiegerſohn B, ein Eiſenbahnbeamter, getreulich 
aſſiſtierte. Der 2. Teil der unerquicklichen Epiſode dürfte 
ſich wohl vor den Gerichtsſchranken abſpielen, da die Polizei 
eingreifen mußte. m. 


Folgen der Arbeitsloſigkeit. 

Wohl noch nie hat ein Wochenmarkt ſo unter der augen⸗ 
blicklichen Wirtſchaftskriſe gelitten, wie der am vergangenen 
Freitag. Infolge ſchlechten Beſuches des Marktes waren die 
Grünzeughändler gezwungen. mit ihren Waren hauſieren zu ge⸗ 
hen, um wenigſtens kleinere Betrage zu lofen. In den Geichäf⸗ 
ten herrſchte gähnende Leere. Einen ſchlechteren Wochenmarkt 
dürften auch die Geſchäftsleute noch nicht gehabt haben und immer 
noch keine Ausſichten auf beſſere Zeiten. m. 


Straßenfreigabe. 

„o- Nach Fertigſtellung der Pflaſterungsarbeiten iſt 
die ul. Sobieskiego in Siemianowitz von der ul, Browarowa 
bis zur ul. jw. Jadwigi wieder für den öffentlichen Rader⸗ 
verkehr freigegeben worden. 


Wieder ein Fahrrurdiebſtahl. 

Aus dem Korridor ſeines Hauſes ſtahl ein bisher noch un⸗ 
bekannter Dieb, dem in Siemianowitz wohnhaften Otto Grzon⸗ 
dziel das Herrenrad Marke „International“ im Werte von 180 
Zloty. m. 

Blitzableiter in der Laurahütte geſtohlen. 

o. In der letzten Zeit find in der Laurahütte ver⸗ 
ſchiedene Diebſtähle verübt worden. So ſind in den letzten 
Tagen in die Büros der Zimmerwerkſtatt und der Ver⸗ 
zinkerei Einbrüche verübt worden, ohne daß die Täter bis 
jetzt ermittelt werden konnten. Ein ganz frecher und ver⸗ 
brecheriſcher Diebſtahl wurde in den letzten Tagen dadurch 
verübt, daß einige Leute die kupfernen Blitzableiterſeile an 
verſchiedenen Schornſteinen in der Hütte abſchnitten und 
mitnahmen Von den Tätern fehlt ebenfalls bis jetzt jede 
Spur, doch iſt die hieſige Polizei bemüht, die Täter zu er⸗ 


mitteln. 
Nach Kamienice. 

Am Sonnabend, den 28. Juni, werden wieder eine Anzahl 
erholungsbedürftiger Kinder von der Minderheitsſchule Sie⸗ 
mianowitz nach dem Erholungsheim in Kamienice geſchickt. 
Dieſe verbleiben dort 6 Wochen. ın. 


erantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. ; 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski, Sp. z Or. odp 
Katowice, Kosciuszki 29. 


ERFOLG 


im Geſchäftisleben der Gegen · 
wart kann nur derjenige haben, 
der ſtändige Kundenwerbung 
als das Prinzip ſeines Handelns 
auffaßt. Als beſtes Mittel hierzu 
5 ſich bis jeljt das Zeitungs- 


Täter ausfindig gemacht und von der Polizei feſtgenommen. y 


Ligaſpiele. 
Nuch Bismardhütte — Wisla Krakau 2:4 (1:1). 
Ruch hatte dieſe Niederlage nicht verdient, denn Das 
beider Mannſchaften war ausgeglichen. Die ſiegbrin f) 
Tore erzielte Wisla aus Strafſtößen, welche Kiſielinski 76. 
delte. Ferner erzielten noch Reimann und Culak je ein 
Für Ruch waren Peterek und Dizi wiſch erfolgreich 
Warta Poſen ſchlägt Craconia Krakau 1:0 (0:0). 
Die Niederlage der Cracovia iſt die grüßte Senfation in 10 
am geſtrigen Sonntag ausgetragenen Ligaspielen. Aue 
dieſe Niederlage der Cracovia die Tabellenführung entre! 
Polonia Warſchau — Czarni Lemberg 2:0. 
Pogon Lemberg — S. K. S. Lodg 3:8. 
L. T. G. S. Lodz — Walrsgawianka 4:2. 
Frenndſchaftsſpiele. 
Slavia Ruda — K. S. Chorzom 4:2 (1:2) . 4 
Ein ſenſationeller Sieg der Slavia über die iel 
Chorzower, welche in der zweiten Halbzeit ganz ab 
find. Das Spiel ſelbſt wurde in einem flotten Tem po ont 
führt und entbehrte auch techniſcher Feinheiten nicht. Den 
erzielte die Slavic nur durch den großen Ehrgeiz, haupt 
im Sturm. di 
Stadion Känjgshütte — Haller Bismerdhütte 0:2 (9° 
Wigwokenie Hahenlinde — 27 Orzegom 1:1. 
K. S. At Berun — Pogon Imielin 1:9. 


Gottesdienftorönung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz 
Dienstag, den 2. Juni. 
1. Hl. Meſſe zum Herzen Jeſu auf die Intention ber 
milie Kuczera. 
2. hl. Meſſe für das Brautpaar Bregulla und Jonah 
3. hl. Meſſe für verſt. Franz Kusnierski. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Lauragätte. 
Dienstag, den 24 Juni. 
6 Uhr: für Familie Kaganiecz. 
645 Uhr: für das Brautpaar Lorenz Bulla. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Lautaßhütte. 
Dienstag, den M Juni. 


74 Uhr: Mädchenverein. 


Aus der Vojewodſchaft Schlen 


1. Oberſchleßzſche Land wirtſchafts- Prooan xn 
f Ausftellung * 
Nach einer Mitteilung der Schleſiſchen Landwirten 
kammer findet am 28. und 29. d. Mts., in Oppeln Su 
die 1. Oberſchleſiſche Landwirtſchafts⸗Provinzial⸗Au e 
lung ſtatt. Den größten Teil der send e 
Tierihau, mo man u a. 150 Pferde, 250 Rinder, 
Schweine, 50 Schafe, 90 Hunde, 130 Hühner und 7 
ninchen zu ſehen bekommen wird. Entſprechende Anme 7 
gen von Intereſſenten. welche die Ausſtellung bei” 
wollen, nimmt die Landwirtſchaftskammer auf der 
Plebiscytowa 1 in Kattowitz, entgegen. 


Kattowitz und Umgebung 

Entlaſſener Wojewodſchaftsreſerent verübt Selbstmord . 
Sonnabend früh ſtießen Kinder, welche auf den Feldern in 
bowa tummelten, auf einen Toten. Die Leiche war ſchon Tg 
verweſt. Neben dem Toten lag eine Schußwaffe. Dem 
laſſenen, an die Familienangehörigen gerichteten Abſchterer 
war zu entnehmen, daß es ſich bei dem Toten um den f 
Wojewodſchaftsreferenten S. handelt, welcher vor 2 Sahee! 
einem Neſtaurant einen Polizeibeamten niedergeſchoſſen 90. 
damals zu 1˙½ Jahren Gefängnis verurteilt wurde. Seil Tl 
Zeit war S. beſchäftigungslos. Den Selbſtmord durch Erſch 
verübte S. in größter Notlage. Die ſtüdtiſche Rettung ng 
ſchaft wurde alarmiert, durch welche dann der Tote nach der 
chenhalle des ſtädtiſchen Krankenhaufes geſchafft wurde. 


Königshütte und Umgebung 

Feſtgenommene Diebe. Der 70 Jahre alte Karl H. 1 Er 
19jährige Karl Sch. von hier verübten vor einigen Tagen 95 
Einbruch beim Schneidermeiſter Paul Opeldus in Bittkom 5 
nahmen verſchiedene Kleidungsſtücke mit. Beide wurden 
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das ist dos Geheimes des 
großen Erlolges, den Persil 
het, und ihm allein verdankt 
es seine gewaltige Verbrei- 
long! Gewiß, Sie bekommen 
höufig etwas angeboten, ds 
„ebensn gul* oder gar „bes- 
ser als Persil“ sein soll L 
sen Sie sich nicht bæirven 
Persü ist das volkommensie 
Waschmillel, des sich dem 
ken ddt, es gibt nichts 
besseres! 
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ermieſen. Eine Anzeige 
in dieſer Zeitung bemeift dies. 
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